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Herrn Bezirksbürgermeister  
Lothar Nägelkrämer 
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Zur Sitzung am Gremium 

05.10.2010 Bezirksvertretung Ronsdorf 

27.10.2010 Ausschuss für Verkehr 
 
 
 

Ausbau der Parkstr. von Lichtscheid bis Knoten Erbschlö (L 419) 
 
 

 

1. Ist das Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der Parkstr. von 

Lichtscheid bis Knoten Erbschlö (L 419) schon eingeleitet? Welche 

Informationen hat die Stadt über den Stand der Arbeiten? (ohne 

Planfeststellung keine Planung) 

 

2. Wann ist mit dem Ausbau zu rechnen? 

 

3. Ist der geplante Abstieg zur A1 von zukünftiger Bebauung freigehalten 

oder wird dieser Bereich zugebaut? 

 

4. Welche zeitlichen Perspektiven gibt es für den Bau des Anschlusses 

an die A !? 

 

Begründung : 

 

In wenigen Monaten ist die neue JVA fertig gestellt. Der gesamte 

Verkehr zur JVA muss dann über die bestehende Kreuzung 

Parkstraße/Erbschlö abgewickelt werden. Dort wird es zu erheblichen 

Staus kommen, wie im Planfestellungsverfahren Bebauungsplan Nr. 

1115V in der Begründung festgestellt wurde. Bei der Planfeststellung für 



die neue Justizvollzugsanstalt wurde der Ausbau der L 419 und der 

Kreuzung kurzfristig zugesagt. 

 

Der geplante Abstieg Parkstraßenausbau/A1 ist in den 

Bebauungsplänen Blombach nicht gesichert. Zwar ist die zukünftige 

Trasse ausparzelliert und hoffentlich noch im Besitz der Stadt, aber im 

Bebauungsplan Blombach Nord Bplan Nr.450 ist der Ausbau der Otto-

Hahn-Straße in dem Abstieg geplant und offensichtlich sollen die 

angrenzenden Grundstücke als Gewerbeflächen verkauft werden. 
 
 

Fraktionsvorsitzender :  Dr. Reimar Kroll 

Bezirksvertreter          :   Meinhard Mesenholl  
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